
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2024 (16:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TSG 1845 Heilbronn : SV Salamander Kornwestheim 
Sonntag, 21.01.2024, 13:00 Uhr

Sieg für die TSG 1845 Heilbronn

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Vladislav Krug nach 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der TSG 1845 Heilbronn im Match der Herren Verbandsoberliga Gr. 2
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Salamander Kornwestheim, das eine
6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Jakub Boruvka, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 11:9.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Boruvka / Boruvka hatten gegen Schötz / Nguyen bei ihrem
3:0 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bojic /
Lukacs war für Seimen / Krug am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Den Sieg von Bojic / Cojo konnten Beez / Bieg im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jakub Boruvka den Gastspieler Richard Lukacs in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Lukas Boruvka und Momcilo Bojic aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Anschließend ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für die Gäste
musste Marcel Seimen am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Uros Bojic in der auf Basis
der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Florian Beez eine Niederlage in vier Sätzen gegen Felix Schötz kassierte.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Die richtige
Taktik hatte Andreas Bieg hingegen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Minh Cac
Nguyen ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Vladislav
Krug und Milorad Cojo aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1845 Heilbronn und des SV
Salamander Kornwestheim. Einen knappen Erfolg feierte am Nachbartisch Jakub Boruvka beim 5:
11, 12:10, 9:11, 11:7, 11:8 gegen Momcilo Bojic, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. 15:5 (Boruvka) bzw. 10:6 (Bojic) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Lukas Boruvka hatte daraufhin gegen Richard Lukacs beim 11:6, 11:8, 11:5 wenig
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lukacs nun 8 Siege und 12 Niederlagen in seiner
Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen Sieg fuhr nachfolgend Marcel Seimen beim 11:8, 11:7, 7:
11, 11:6 gegen Felix Schötz ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 9:10 (Seimen) und 8:10 (Schötz). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
6:6. Mit 3:1 hatte Florian Beez im Doppel gegen Uros Bojic die Nase vorn und verbuchte somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Milorad Cojo war wenig später der Gastgeber Andreas Bieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Vladislav Krug
den Gastspieler Minh Cac Nguyen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Damit war der 9. Punkt für die TSG 1845 Heilbronn im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht die TSG 1845 Heilbronn am 03.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VfL Kirchheim II, während der SV Salamander Kornwestheim am 03.02.2024 gegen den
SV Deuchelried versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Boruvka / Boruvka 1:0, Seimen / Krug 0:1, Beez / Bieg 0:1 
Einzel: J. Boruvka 2:0, L. Boruvka 1:1, M. Seimen 1:1, F. Beez 1:1, A. Bieg 2:0, V. Krug 1:1 

 SV Salamander Kornwestheim
Doppel: Bojic / Lukacs 1:0, Schötz / Nguyen 0:1, Bojic / Cojo 1:0 
Einzel: M. Bojic 1:1, R. Lukacs 0:2, F. Schötz 1:1, U. Bojic 1:1, M. Cojo 1:1, M. Nguyen 0:2


